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und Mondfinſlerniſſe . tiſchen Bahn iſt ſehr groß ; in ſeiner Sonnennähe iſt er85 S0
S

0 ſ 5 1
Mond⸗

29 Mill . , in der Sonnenferne 35 Mill . Meilen weit von„ Im Jahre 1888treten
zwei Sonnen⸗ und zwei Mond⸗ der Sonne entfernt ; die mittlere Entfernung beträgt 32finſterniſſe ein , ven welchen Verfinſterungen aber keine

Millionen Meilen . Um viel verſchieden ſind ſeine Ent⸗bei beobachtet 11 kann.
iſt ei tiell 05 fernungen von der Erde . In der Konjunktion iſt ſeineDie erſt A 11 5 56 1 17 15 U5 Entfernung 54 Millionen Meilen , in der Oppoſikion 7dauert am 22. Apri Uhr 8 h Millionen Meilen . Deßwegen erſcheint ſein Durchmeſſer48 Min . mittags , mittlerer Karlsruher Zeit. Sie erſtreckt in der Erdferne 4“ , in der Erdnähe 27 “ groß : ; der wahreſich über Kalifornien , Teras nach den auſtraliſchen In⸗

Durchmeſſer iſt aber 918 Meilen . Die Umlaufezeit be⸗feln Au ne ee ünd ie ,
Mai trägt 686,93 Tage , die mittlere Geſchwindigkeit alſo 3½Die erſte Sonnenfinſterniß tritt ein am

6. Mai
Meilen in der Sekunde . Die Maſſe des Mars beträgtabends 7 Uhr 52 Min. und endet am 7. 115 5 Ahr nur ½40 der Maſſe der Erde , das ſpecifiſche Gewicht 0,7

58 Min . nachts . Die Linie der zentralen Finſternis geht des der Erde . An den Polen erſcheint er etwas abge⸗von Auſtralien durch den großen Ozean nach Ccuador; plattet , etwa /8 . Man kennt den Planeten leicht andie Finſterniß kann überhaußt beobachtet werden den⸗ der trübrothen Farbe , welche jener des mattglühendenHuu
ſ 1, oter ete , A

10 W Eiſens ähnlich iſt . Auch bemerkt man braunröthlichekaliftente
Patagonien , Weſtindien , Mexiko und Süd⸗

Flecken , welche man als Feſtland annimmt , und grünlich5 3 5 ; efärbte , welche Meere ſein mögen . Man ſchließtdarausDie zweite iſt wieder
32 Min. 33 tägliche von 21 0 Min⸗ 85partielle; 55 W 15 5 1 6 Uhr

3 Sie ſerer mittleren Zeit . Blendend weiße Flecken an denmorgens und endet um
8S Uhr 1 Rà laſſen auf große Eis⸗ oder Schneefelder ſchließen .iſt ſichtbar im weſtlichen Frankreich und nb 510ſpaniſch⸗ Ueber eine Athmosphäre haben die Unterfuchungen nochdortugieſiſchen 9 1 55 ben — 15 6Effirtt keine ſicheren Reſultate geliefert . Die Ekliptikſchiefe be⸗In Karlsruhe

geht
er Mon

trägt 29 42“ ; ſomit ſind ſeine Jahreszeiten den unfrigenderFinſterniß iſt eine ringförmige ; gleich . Die große Exzentrizität der Marsbahn brachte denDezweite Sonnenfinſternuß iſt eine
ringförmige: Aſtronomen Keppler auf die elliptiſche Bewegung derderSchatten tritt ein am 30. Oktober abends 9 Uhr Planeten . Der Aſtronom Aſſaph Hall am Naval⸗Ob⸗28 Min. und tritt aus am 31. Oktober 3 Uhr 22 Min .

ſervatorium in Waſhington ( B. St . ) entdeckte am 11. Aug .
—

90 rben a⸗ bes den äußern , am 17. Aug . den innern der beiden Mondeund Japan geſehen werden, die Finſterniß überhau aber des n i Nin Sibirien , Hinterindien , China , im großen Ozean , in
des Mars , welche Entdeckung Pichering mit ſeinem 153zölligen5 Merz ' ſchen Refraktor beſtätigte , ſo daß am 19. Aug . das trans⸗Ecuador und Kalifornien .
atlantiſche Kabel dieſe Nachricht an Struve , Direktor der

8 Sternwarte in Pulkowa , z. Z. Vorſtand des AſtronomiſchenVon den vier Jahreszeiten . Vereines , bringen konnte . Die Entfernungen der beiden8 in vi Zzei eteilt : Trabanten vom Marsmittelpunkte ſind 1250 und 3140öednegn 8enp Hered Veakren
deate

Selhn,Fe üedenelgeke 0 lerdeDer Winter hat bereils im vorigen Jahr angefangen , Rheita , der Erfinder des Erdfernrohrs , ahnte einen Mars⸗als die Sonne am 21. Dez ( 1882 ) um 10 Uhr 28 Min , ſatelliten und der Philoſoph Kant nahm eine „ Graden⸗5 Sek . nachts ſich zum Zeichen des Steinbocks ( 88 ) neigte . folge im Reichtum der Monde der Planeten an : Erde 1,Der Frühling wird am 20. März um 11 Uhr 24 Min . Mars 2, Jupiter 4, Saturn 8 Monde. Die Alten gaben28 Sek . nachts eintreten , wenn die Sonne das Zeichen dem Mars das Zeichen eines Schildes mit Lanze ( ν unddiedes Widders ( ) und ſomit den Aequator erreicht ; Tag Alchymiſten gaben dieſes Zeichen dem Metalle
„Eiſen.und Nacht werden gleich ſein . 5Der Hommer nimmt ſeinen Anfang am 21 . Juni um Jahreswitterung .7 Uhr 42 Min . 50 Sek . abends . Die Sonne hat das

Charakter der JahreszeitenZeichen des Krebſes ( Oerſtiegen und iſt unſerem Scheitel 5 8am nächſten . Es erfolgt der längſte Tag und die kür⸗ 6115 11 1 kalt und ſchneearm , gegen das Ende
zeſte Nacht , und dann die Sonnenwende . Heeer ün

Der Herbſt beginnt mit dem Eintritt der Sonne in
Wit Nef. 2b d 9 trocken , kühl , ſelbſt kaltden Aequator und zwar in das Zeichen der Wage ( 6 Der Sommer iſt heiß ; auch die Nächte ſind warm ;

den 22. September 10 Uhr 29 Min . 55 Sek . vormittags 05 5 Tag⸗ 17115 Flüſſe und Brunnen werden klein .fe , Bider ft un, Al drrn uhe d. Ee Perbß en i deh en mus wen39 Min . 53 Sek früh beim Eintritt der Sonne in das iahr . Wenn es auch im Oktober gefriert , ſo ſchneit esZeichen des Steinbocks (28 905 3 l da der November noch immerSe 05
gelinde Temperatur hat.

15 93 Aan beginnen am 22. Juli und enden
Der Winter beginnt kalt und trocken .

Die Benus ( 2 ) iſt Morgenſtern und wird am 27. Vorberrſchender Charakter der Monate .Auguſt Abendſtern .
Januar : trocken , heiter , gelind , windſtill ;— —
Februar : heiter , kalt , windig ;2 tärz : kal ͤ

d riſch ;Hundertjähriger Kalender fürdas Zahr 1883 . Morik . A. 8 195Die Alten ſchrieben jedem Jahre einen Regenten unter Mai : trüb und kühl ;denPlaneten zu ; das Jahr 1883 wird von dem Mars ( 0ͤ) Juni : ſchön und warm ;regiert . Der Mars iſt der erſte Planet , der ſich außer⸗ Julit feucht und heiß ;halb der Erdbahn bewegt . Dieſe heißen die obern Planeten . Auguſt : heiß und heiter ;Man ſieht ihn mit der Sonne nicht bloß in Konjunktion . September : heiter und ſchön;ſondern auch in Oppoſition oder Gegenſchein . Am Oktober : kalt und rauh ;Mars bemerkt man nicht die ſichelförmigen Phaſen , wie November : regneriſch , veränderlich ;an der Venus , ſondern nur einen kleinen , ein Achtel be⸗ Dezember : kalt , heiter , windſtill .tragenden beſchatteten Teil . Die Exzentrizität ſeiner ellip⸗
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